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Vorwort

Werte Akteure im Netzwerk Burglandschaft, 
das erste Halbjahr 2017 war geprägt von der Neustruk-
turierung der Burglandschaft und der Gründung eines 
eigenen Vereins. Nach einer langen Zeit der Vorberei-
tung war es dann im Frühjahr dieses Jahres so weit und 
die Gründungsversammlung kam zusammen. Die Ver-
einsgründung ist ein wichtiger Schritt für die Burgland-
schaft, denn jetzt können wir unsere Zusammenarbeit 
im Netzwerk neu definieren, neue Fördermöglichkeiten 
erschließen und neue Aktivitäten generieren. 
Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt bildete die Vorberei-
tung verschiedener Förderanträge, insbesondere im 
EU-Förderprogramm LEADER in ELER. Mit finanzieller 
Unterstützung aus diesem Programm soll das Netzwerk 
verdichtet und erweitert werden. Zuletzt waren die Be-
mühungen zur Erweiterung des Netzwerkes stark auf 
den Spessart fokussiert. Dies soll sich im zweiten Halb-
jahr 2017 ändern und die Erweiterung des Netzwerkes 
steht ganz oben auf der To-Do-Liste. 
Viele vorbereitende Arbeiten zur Vereinsgründung und 
zu den Förderanträgen liefen im Hintergrund ab, so dass 
die Aktivitäten im BIB und in der Burglandschaft etwas 
reduziert werden mussten. Es sind in dieser Zeit aber 
viele Ideen für Produkte und Aktivitäten entstanden, die 
nun darauf warten, umgesetzt zu werden. Weitere Infor-
mationen finden Sie in der neuen Ausgabe des „Herold“ 
und darüber hinaus auf der Website der Burglandschaft 
(www.burglandschaft.de). Viel Spaß mit dem neuen 
„Herold“ der Burglandschaft!

 

Das Bildungs- und Informationszentrum Burglandschaft 
möchte insbesondere junge Menschen ansprechen. Am 
06.04.2017 war das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
mit der Klasse 5a im BIB zu Gast. Dieses Mal standen 
nicht die Burgen sondern Karten im Blickpunkt. So infor-
mierten sich die jungen Gäste am Beispiel des Geogra-
phischen Informationssystems Spessart-GIS, wie Karten 
erstellt werden. Am Schluss der Veranstaltung konnten 
die Schülerinnen 
und Schüler selbst 
Karten zeichnen. 
Die Markthalle des 
BIB wurde eigens 
für diese Veranstal-
tung in ein Klassen-
zimmer umfunktio-
niert - mit Erfolg! 

 Treffen der Regionalmanagements im Spessart  

Der sogenannte „Runde Tisch Regionalentwicklung Spes-
sart“ ist aus verschiedenen Initiativen entstanden, die sich 
auf verschiedenen Ebenen mit dem Thema Regionalentwick-
lung beschäftigen. Es soll eine Austauschplattform sein, bei 
der eigene Aktivitäten vorgestellt, gemeinsame Aktionen 
geplant und letztlich gemeinsame Ziele der Regionalentwick-
lung definiert und abgestimmt werden. Aus diesem Grund 
kommen die Vertreterinnen und Vertreter des Regionalma-
nagements der Initiative Bayerischer Untermain, des Ma-
nagements der Lokalen Aktionsgruppen Main4Eck und Spes-
sart, der Energieagentur sowie der Kommunalen Allianzen 
Kahlgrund, Odenwald, Spessartkraft, Südspessart und West-
spessart (WESPE) in regelmäßigen Abständen zusammen.  

Das Bildungs- und Informationszentrum Burglandschaft 
in Eschau war am 31.05.2017 Gastgeber für dieses Tref-

Ihr Jürgen Jung 
(Projektmanagement Burglandschaft e.V. )



fen. Wie immer bot das ansprechende Ambiente der 
Markthalle im BIB den Rahmen für konstruktive und ide-
enreiche Gespräche. 
______________________________________
2. Aktionen in der Burglandschaft 2017/1

 Ferienspiele auf der Ketzelburg in Haibach

In Kooperation mit dem Heimat- und Geschichtsverein 
Haibach - Grünmorsbach - Dörrmorsbach e.V. veranstal-
tete die Burglandschaft das Ferienprogramm in den Os-
terferien. Unter dem Motto: „Zeitreise in das Mittelalter 
an der Ketzelburg“ erfuhren ca. 15 Kinder aus Haibach 
am 13.04.2017 viel Interessantes über die Ketzelburg - 
und nicht nur das. 
An verschiedenen Stationen konnte das Mittelalter haut-
nah erlebt werden. Die Kinder gewandeten sich z.B. wie 

ein richtiger Ritter 
oder ein Burg-
fräulein. Sie konn-
ten sich auch im 
Schießen mit der 
Kinderarmbrust 
üben oder sie 
versuchten sich 
mit Strohsäcken 
vom Balancierbal-
ken zu schubsen. 
Einige bastelten 

einen Burgfräulein-Hut oder einen richtigen Topfhelm, 
wenn auch nur aus Pappkarton. Nach 3 Stunden waren 
alle Zeitreisenden mit vielen Eindrücken aus dem Mittel-
alter wieder wohlbehalten in der Jetztzeit angekommen.

 Führung zusammen mit der FOS/BOS
 Aschaffenburg

Die Burg Wildenstein war Thema eines Referates in der 

Abschlussklasse der FOS/BOS Aschaffenburg. Die Burg-
landschaft konnte mit viel Informationen die Ausarbei-
tung des Referates unterstützen, und nicht nur das. Zur 
Verwunderung aller Schülerinnen und Schüler bewachte 
am Tag des Burgenbesuchs am 10.05.2017 ein ‚echter 
Ritter‘ der Grafen von Rieneck die Burg und zwang das 
junge Volk am Burgtor zunächst, die Absichten ihres Be-
suches zu erklären. Nachdem ihre friedliche Besinnung 
bekannt wurde, empfing sie der Ritter mit dem mittel-
alterlichen Begrüßungsritual, mit der Handwaschung 
durch eine Aquamanile. Im Burghof stand ein Modell 
eines mittelalterlichen Wurfgeschosses, das am Beispiel 
der Wildenstein erklärt wurde. Letztlich sahen sich einst 
die Rienecker genau an dieser Stelle dem Beschuss 
durch eine Blide durch angreifenden Mainzer ausgesetzt. 

 Infostand bei der 650-Jahr-Feier 
 Mönchberg 
Mit einem großen Festprogramm begleitete der Markt 
Mönchberg die Feier anlässlich des 650-jährigen 
Marktrechtes des Ortes. Am Beginn der Festmeile wurde 
ein Mittelalterlager errichtet und an dieser Stelle auch 
der Infostand der Burglandschaft platziert. Die zahlrei-

chen Besucher informierten sich anhand der Flyer und 
Broschüren rege über die Burgen und Schlösser unserer 
Region. 

 Infostand bei Bike und Burg in Collenberg 

In diesem Jahr fand wieder die Veranstaltung Bike und 
Burg in Collenberg statt. Veranstalter ist der TSV Collen-
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berg, der mit geführten Mountainbike-Routen die Burgen 
der Region einbezieht. Hier wird sportliche Aktivität und 
kulturelles Erlebnis miteinander verknüpft. Die Burgland-
schaft begleitete die Veranstaltung wieder mit einem In-
formationsstand am Festgelände am Main in Collenberg. 
______________________________________
3. Die Burglandschaft in Spessart und Odenwald
 
 Drei LEADER-Projekte im Spessart werden 
 konkret

Drei Förderanträge im Förderpro-
gramm LEADER sind nahezu fertig 
ausgearbeitet. Allerdings musste noch 
einmal umdisponiert werden, da sich 
zwischenzeitlich die Fördermodalitä-
ten änderten. 

In der Förderkulisse Main4Eck soll die Verdichtung des 
Netzwerkes angestrebt werden. Die Projektbeschreibung 
wurde bereits eingereicht und in der Sitzung des Steuer-
kreises am 27.03.2017 mit der Option redaktioneller Än-
derungen beschlossen. In der LAG Spessart strebt man 
an, das Projekt: „Erweiterung der Burglandschaft in der 
LAG Spessart“ per Umlaufverfahren weiterzuverfolgen. 
Das LEADER-Entscheidungsgremium beschloss dies in 
der Sitzung vom 23.05.2017. Nach Vorlage einer neu-
en Kalkulation wird dem Steuerkreis das Projekt erneut 
im Umlaufverfahren zur Abstimmung vorgelegt. Ebenso 
möchte man auf diese Weise mit dem LEADER-Koope-
rationsprojekt verfahren, in dem die  beiden Lokalen 
Aktionsgruppen im Spessart (Main4Eck und Spessart) 
kooperieren. 
 
 Neue Überlegungen zur Burglandschaft im
 Odenwald

Die Einbindung des Odenwaldes wurde in einzelnen Ge-
sprächsrunden, etwa in der Geschäftsstelle des Natur-
parkes Neckartal-Odenwald am 25.04.2017, weiterentwi-
ckelt. Es wurde jeweils diskutiert, wie eine vergleichbare 
Förderung der Burglandschaft im Odenwald erreicht wer-
den kann und welche Förderinstrumente genutzt wer-
den sollen. Es zeichnet sich derzeit ab, dass kein Län-
der-übergreifendes LEADER-Projekt beantragt werden 

soll. Vielmehr sollen spezifische Fördermöglichkeiten im 
hessischen und baden-württembergischen Odenwald in 
Anspruch genommen werden. Die dezentrale Förderung 
etwa über LEADER oder über die Naturparke sollen dabei 
lediglich nach innen kommuniziert werden. Wenn man 
auch in den verschiedenen Bundesländern fördertech-
nisch getrennte Wege geht, möchten wir nach außen als 
ein einheitliches Netzwerk „Burglandschaft Spessart und 
Odenwald“ auftreten. Die nächsten konkreten Schritte 
sollen im September 2017 erfolgen. Dann werden weite-
re Projektpartner angesprochen und mit ihnen die Betei-
ligung am Netzwerk diskutiert. Wir freuen uns schon auf 
viele interessante Burgen und Schlösser im Odenwald, 
die wir in unser Netzwerk aufnehmen können.
______________________________________
4. Gründung des Vereins „Burglandschaft e.V.“

 Gründungsveranstaltung Burgland- 
 schaft e.V.

Am 16. Februar 2017 war es schließlich soweit: Die 
Akteure und Interessenten der Burglandschaft fanden 
sich im Alten Rathaus in Miltenberg zur Gründung des 
Vereins Burglandschaft ein. Der Einladung folgten 81 
Gründungsmitglieder, die nach der Begrüßung durch Hr. 
Landrat Jens Marco Scherf und Hr. Bürgermeister Hel-
mut Demel eine anspruchsvolle Tagesordnung zügig 
abarbeiteten. Neben einem kurzen Bericht zur aktuellen 

Situation der Burglandschaft durch Hr. Dr. Jürgen Jung, 
moderierte Hr. Dr. Gerhard Ermischer die Diskussion zur 
Satzung und Beitragsordnung des künftigen Vereins. Mit 
der Verabschiedung der Satzung wurde der Verein for-
mal begründet. Im Anschluss wurde der neue Vorstand 
der Burglandschaft gewählt. Hier konnten Kandidaten 
die sowohl fachlich, wie auch räumlich die neue Burg-
landschaft Spessart und Odenwald hervorragend reprä-
sentieren. Der Vorstand Burglandschaft setzt sich wie 
folgt zusammen: 
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- Vorsitzender: Herr Landrat Jens-Marco Scherf  
  (Landkreis Miltenberg)
- Stellvertretender Vorsitzende: Herr Bürgermeister  
  Jürgen Lippert (Stadt Gemünden)
- Stellvertretender Vorsitzende: Herr Bürgermeister  
  Jörg Springer (Stadt Breuberg)
- Schriftführer: Herr Michael Seiterle  
  (Tourismusverband Spessart-Mainland)
- Kassier: Herr Peter Hünerth  
  (Sparkasse Miltenberg-Obernburg)
weitere Vorstandsmitglieder: 
- Frau Cordula Samuleit  
  (Naturpark Neckartal-Odenwald)
- Herr Reinhard Diehl  
  (Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald)
- Herr Dr. Gerhard Ermischer  
  (Archäologisches Spessart-Projekt e.V.)

Als Kassenprüfer wurden Herr Bürgermeister Herold 
Pfeifer (Stadt Neckarsteinach) und Herr Bürgermeister 
Rüdiger Stenger (Gemeinde Heimbuchenthal) bestimmt. 
Einen herzlichen Dank an alle, die sich bereit erklärt ha-
ben in der Burglandschaft Verantwortung zu überneh-
men!

 Anerkennung des eingetragenen Vereins

Die Burglandschaft darf sich nun „eingetragener Verein 
- e.V. nennen! Mit dem Schreiben vom 12.05.2017 wird 
bestätigt, dass die Burglandschaft im Vereinsregister des 
Amtsgerichtes Aschaffenburg unter der Nummer: VR 
200629 eingetragen ist. Damit ist die Gründung des Ver-
eins formal abgeschlossen. In Kürze soll der Antrag auf 
Anerkennung als gemeinnütziger Verein beim Finanzamt 
Aschaffenburg eingereicht werden. 

 Erste Vorstandssitzung in Beerfelden

Am 27.06.2017 kam zum ersten Mal der Vorstand des 

Vereins Burglandschaft e.V. zusammen. Als Tagungsort 
wurde das Bürgerhaus in Beerfelden gewählt und die 
Sitzung des Vorstandes einer Versammlung des Geo-Na-
turparkes Bergstraße-Odenwald angeschlossen. Es gab 
zahlreiche Punkte zu besprechen. Allen voran die anste-
hende Beantragung der LEADER-Förderprojekte. Hier 
gab der Vorstand jeweils mit einem einstimmigen Vo-
tum  ‚grünes Licht‘ für die LEADER-Einzelprojekte und 
das LEADER-Kooperationsprojekt. Auch weitere Förder-
möglichkeiten wurden diskutiert und die Einreichung ei-
nes Antrages bei der Kulturstiftung des Bundes und bei 
der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung mit 
dem Projekt LandKULTUR beschlossen. Außerdem wur-
den sämtliche Anträge auf Mitgliedschaft angenommen, 
die seit der Gründungsversammlung in der Geschäfts-
stelle eingegangen sind. So kann die Burglandschaft 
aktuell 51 Mitglieder aus Kommunen, Vereinen und von 
Privatpersonen zählen. Weitere Mitglieder sind herzlich 
willkommen! Den bisher vorliegenden Anträgen auf Mit-
wirkung im Beirat der Burglandschaft wurde stattgege-
ben und folgende Personen im Beirat bestätigt: 

- Herr Harald Rosmanitz M.A.  
  (Archäologisches Spessart-Projekt e.V.)
- Herr Dr. Theodor Ruf 
  (Kreisheimatpfleger Landkreis Main-Spessart)
- Herr Bürgermeister Michael Günther (Markt Eschau)

Auch freuen wir uns über weitere Mitglieder im Beirat 
der Burglandschaft!

Das erste Halbjahr der Burglandschaft 2017 war geprägt 
von vielen organisatorischen-konzeptionellen Aktivitä-
ten. Auch im zweiten Halbjahr werden noch viele vorbe-
reitende Maßnahmen anstehen. Wir hoffen aber auch, 
dass wir in die Umsetzung der ersten Projekte gehen 
können. Wir freuen uns auf viele Aktivitäten in der Bur-
glandschaft Spessart und Odenwald. 
______________________________________
Sie haben noch Fragen, Anregungen, Ideen, Wünsche? 
Wenden Sie sich bitte an uns!
Geschäftsstelle Burglandschaft e.V.
Dr. Jürgen Jung 
Elsavastr. 83, 63863 Eschau

Tel.: 09374/9735150
Fax: 09374/9735122
jung@burglandschaft.de
www.burglandschaft.de

Das Projekt Burglandschaft wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und 
den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).


